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LIEBE LESERINNEN UND LESER,

„Uns Christen bekommt niemand mehr auseinander“ und: „Wir 
danken euch, dass es euch gibt“. Das waren zentrale Sätze vom 

Ratsvorsitzenden der evangelischen Kirche in Deutschland 
Heinrich Bedfort-Strohm und von Kardinal Reinhard 

Marx und in einem gemeinsamen Gottes dienst am 11. 
März 2017 in der St. Michaelis Kirche in Hildesheim.

Mit diesen kraft vollen Sätzen bekannten sie sich zur 
Versöhnung zwischen ihren beiden Kirchen. Damit 
bekräft igten sie ihren Willen zur Aussöhnung mit 
einer langen problematischen Kirchengeschichte.

Denn hunderttausende, ja Millionen von Toten 
sind das Ergebnis der Reformation vor 500 Jahren 
und des dreißigjährigen Krieges von 1618 – 1648. 
Totaler Krieg, Terror, Folter und Elend in unvor-
stellbarem Ausmaß waren die Folge von Kämpfen 
in Europa um Macht und Religionshoheit.
Am Anfang war da ein Mönch und Th eologiepro-
fessor gestanden, der 1517 in Wittenberg 95 provo-
zierende Sätze veröff entlicht hatte.

Man kann sich fragen: muss man heute noch die-
se alte Geschichte aufrühren? Geht es noch um 
Schuldein geständnis und Versöhnung zwischen 
evangelisch und katholisch? Ja, sagten die beiden 
Kirchen.

Unter der Überschrift  „Healing of memories“ – die 
Erinnerungen heilen – fand deshalb dieser Gottes-
dienst statt. In ihm wurde ein mächtiges Eisengestell 
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wie eine Panzersperre aufgerichtet und dann daraus ein Kreuz gestaltet, das in 
alle Himmelsrichtungen weist. Begleitet wurde diese symbolische Aktion von 
Worten, die das eigene Versagen benannten und um Vergebung baten.

Damit wird deutlich, was das Besondere dieses Reformationsjubiläums 2017 
ist: Anders als in den 5 Jahrhunderten zuvor steht nicht im Mittelpunkt, sich 
gegen die andere Konfession abzugrenzen.
Man stelle sich nur einmal vor, wie das Reformationsjubiläum vor  
hundert Jahren, im Jahr 1917, gefeiert wurde!

Bis in die 60er Jahre hinein war meine Grundschule in Ravensburg noch nach 
Konfessionen getrennt mit je eigenen Gebäuden. In einer Klasse gemischtge-
schlechtlich mit Jungs und Mädchen zu sitzen, war sichtlich weniger „gefähr-
lich“ als zusammen mit Katholischen. Damit die Kinder auch getrennt bleiben, 
war da eine Mauer zwischen dem evangelischen und dem katholischen Schul-
hof, die verhinderte, dass man in der Pause zusammen spielte. Was für ein 
Misstrauen und welche Vorbehalte waren da noch im Gange!
Ich erinnere mich, dass es noch lange heikel war bei öffentlichen Stellenbeset-
zungen, wenn einer/eine die „falsche“ Konfession hatte.

Wir wissen, dass auch heute noch manches schwierig ist, wenn sich z. B. kon-
fessionsgemischte Eltern entscheiden müssen, wie sie ihr Kind taufen lassen. 
Und eine Abendmahlsgemeinschaft im vollgültigen Sinn wird vielleicht noch 
lange nicht verwirklichbar sein.

Trotz allem ist es offensichtlich, wieviel weiter wir heute sind. Es ist  
inzwischen selbstverständlich, das Nicht-Gelingende nicht abzuwerten son-
dern als eben vorläufig Mögliches stehen zu lassen. Unter uns ist eine Haltung 
gewachsen, die von gegenseitiger Anerkennung getragen ist.
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Und es ist ja keine Frage, dass wir nur gemeinsam und im Respekt vor-
einander als Kirche eine Zukunft  haben. Fundamentalismus ist keine 
Lösung.
Darüber hinaus gibt es überhaupt nur eine Zukunft  für menschliches 
Zusammenleben, wenn es geprägt ist von Versöhnung.

Was religiös verbrämte Machtinteressen bewirken, das sehen wir heute an 
vielen Orten in der Welt. Wir lernen aus unserer Kirchengeschichte und
lassen uns durch das Reformationsjubiläum an unseren gemeinsamen Auft rag 
der Versöhnung in der Welt erinnern.
Im Sinn dieses Auft rags haben die evangelische und katholische Kirche mit 
ihrem ökumenischen Gottesdienst ein Zeichen gesetzt: „Alles aber ist von Gott, 
der uns mit sich selbst versöhnt hat durch Christus und uns den Dienst der 
Versöhnung gegeben hat.“ (2. Korinther 5).

Versöhnt und versöhnend sind wir also unterwegs mit unseren Glaubens-
geschwistern aus allen christlichen Kirchen und Gemeinden – ich darf Sie 
herzlich einladen zu den Gottesdiensten in der Passions- und Osterzeit und 
besonders zum ökumenischen Gottesdienst am Ostermontag sowie an 
Himmel fahrt zu einem Wandelkonzert zum Reformationsjubiläum.

Ihre Pfarrerin  
Margret Rittmann
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Bericht vom weltgebetstag 
am 3.3.2017

Die Gebetsordnung für den interna-
tional gefeierten Gottesdienst hatten 
Frauen aus den Philippinen geschrie-
ben zum Th ema „Was ist denn fair?“. 
Eine Philippinische Künstlerin malte 
das Titelbild, in dessen Zentrum eine 
Frauenfi gur mit wehenden, schwarzen 
Haaren steht, mit einer Waage und mit 
einem Kreuz (statt einem Schwert) in 
der linken Hand: eine Justitia, die i. 
d. R. für Gerechtigkeit sorgt, sich hier 
aber mit der rechten Hand die Augen-
binde löst. So kann sie genau hinsehen 
und sieht sie ein Ungleichgewicht, die 
ungerechten Verhältnisse auf den Phil-
ippinen. Denn die Philippinen sind ein 
reiches Land mit vielen Ressourcen. 
Aber wie viele Menschen haben etwas 
davon? Frau Justitia will uns ermuti-
gen auch genau hinzuschauen, was wir 
sehen. Ist das gerecht und fair? Sie will 

unser Gewissen mahnen, Ungerechtig-
keit zu sehen und dagegen zu kämpfen.
Traut eurer Vision von Gerechtigkeit – 
sie ströme in euer Herz. „Fair“-ändert 
die Welt! 

Über 70 Frauen waren der Einladung 
gefolgt und feierten zusammen Gottes-
dienst mit neuen Liedern, die unter 
Anleitung von Katja Imsel und Chris-
tine Eisenschmid schnell gelernt wur-
den. Im Laufe der Liturgie erfuhren 
wir von exemplarischen Frauenschick-
salen, die mehr Gerechtigkeit fordern 
(eine Haushaltshilfe, eine Landarbei-
terin und eine Witwe, die durch den 
Taifun ihrer Lebensgrundlage beraubt 
wurde). Mit der Kollekte wurde ein 
deutliches Zeichen der Solidarität ge-
zeigt: So konnten 521 € auf das Welt-
gebetstagskonto überwiesen werden, 
um Frauenprojekte auf den Philippi-
nen und weltweit zu unterstützen.
Anschließend gab es Köstlichkeiten 
nach philippinischen Rezepten und 
uns nicht so geläufi gen Zutaten aus 
Reismehl/Klebereismehl, Kokosmilch, 
Sesam und Kokosfl ocken, die aber eine 
philippinische Krankenschwester als 
typisch für ihr Land bestätigte.

INFOSwir inFormieren
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“ein kleinod architektonischer 
Baukunst der 80er Jahre”

So wurde die Paul-Gerhardt-Kirche 
im Brief zum Kirchgeld gewürdigt 
und so wurden Sie aufmerksam ge-
macht auf die dringend notwendige 
Renovierung dieses Kleinods. Gelun-
gen ist die Renovierung, schön ist die 
Kirche wieder geworden!
Dazu haben Sie einen wesentlichen 
Beitrag geleistet mit dem Kirchgeld 
2016, das dafür verwendet worden ist.
Dafür danken wir Ihnen ganz herz-
lich! Und wir freuen uns über die Ver-
bundenheit, die Sie mit Ihrer Spende 
zum Ausdruck gebracht haben.

Jungschar in der Paul-
gerhardt-kirche

Freitagnachmittags – da ist was los 
in und um die Paul-Gerhardt-Kirche 
herum!
Denn seit 2 Jahren treff en sich da 
6 – 12 Kinder mit ihren Leitern zur 
Jungschar. Pascal, Eric und Johannes 
haben immer ein spannendes Pro-
gramm vorbereitet: Basteln, spielen, 
backen, eine Geschichte hören und 
vieles mehr.
Keine Frage, dass die drei sehr beliebt 
sind bei den Kindern!

Komm doch mal dazu – es macht Spaß!

kosten des neuen gemeindebriefs

redaktionskreis gemeindebrief 
Vielen Dank für die vielfältigen Rückmeldungen zum neu gestalteten Gemein-
debrief. Sie ermutigen uns, in dieser Richtung weiterzugehen. Manche Rück-
meldungen zum Gemeindebrief bezogen sich auf die farbige Gestaltung und 
drückten die Sorge aus, dass dieser Brief wohl viel teurer als der seitherige sei. 
Wir haben genau gerechnet, diese Sorge ist unberechtigt. Der neue Brief wird 
insgesamt sogar ein wenig günstiger sein. 
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Familien-gottesdienst mit dem gospelchor am Palmsonntag

Am Palmsonntag feiern wir um 10.00 Uhr einen Familien-Gottes-
dienst mit dem Gospelchor in der Erlöserkirche. Die anwesenden Kinder 
dürfen in einer Prozession mit Palm-Wedeln in die Kirche einziehen. 
Kinder, die bei diesem Einzug in die Kirche dabei sein möchten, sollten 
bereits um 09.30 Uhr in der Kirche sein, um den Einzug einmal zu üben. 

Ostersonntag, 16.04., 8.30 Uhr 
Friedhof Pfl ugfelden: Ökumenischer 
Gottesdienst

Ostersonntag, 16.04., 9.30 Uhr
Paul-Gerhardt-Kirche: Gottesdienst

Ostersonntag, 16.04., 10.45 Uhr
Erlöserkirche: Gottesdienst

Ostermontag, 17.04., 18.00 Uhr 
Einladung zum ökumenischen 
ACK-Gottesdienst in die Stadtkirche 
am Marktplatz

Ökumenischer 
ostergottesdienst

Am Ostermontag, 17. April um 18 
Uhr fi ndet in der Stadtkirche ein öku-
menischer Oster-Gottesdienst statt. 
Dazu lädt die Arbeitsgemeinschaft  
christlicher Kirchen (ACK) herzlich ein.

Gründonnerstag, 13.04., 19.00 Uhr 
Tischabendmahl mit Saft  in der 
Paul-Gerhardt-Kirche. Wir beginnen 
mit einem gemeinsamen Abendessen. 
Für Getränke und Essen ist gesorgt.

Karfreitag, 14.04., 9.30 Uhr 
 Paul-Gerhardt-Kirche: Gottesdienst 
mit Abendmahl (Saft )

Karfreitag, 14.04., 10.45 Uhr 
Erlöserkirche: Gottesdienst mit 
Abendmahl (Saft ) 

Ostersonntag, 16.04., 5.30 Uhr 
Erlöserkirche: Am frühen Morgen 
werden wir im Hof der Erlöserkirche 
ein Osterfeuer entzünden. Mit der 
Osterkerze wollen wir dann das neue 
Leben in die dunkle Kirche tragen und 
weitergeben. Nach der liturgischen 
Feier mit Abendmahl (Saft ) laden wir 
herzlich zu einem einfachen Oster-
frühstück in den Gemeindesaal ein.

herzliche einladung zu unseren gottesdiensten in der 
karwoche und an ostern 
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unsere menüs:

Am Donnerstag, 13. April

Menü I:   Schweinebraten mit Nudeln, 
Salat, Kaff ee

Menü II:   Gefüllte Pfannkuchen mit 
Hackfl eisch, Salat, Kaff ee

Am Donnerstag, 11. Mai

Menü I:   Hackbraten mit Petersili-
enkartoff eln, Erbsen- und 
Karottengemüse, Kaff ee

Menü II:   Kässpätzle mit Salaten, 
Kaff ee

gemeindeessen

Das Küchenteam bewirtet Sie ab 
12.00 Uhr im Gemeindesaal Frieden-
straße 35.

Sie können wählen zwischen einer 
großen Portion (6,00 Euro), einer 
mittleren Portion (4,80 Euro) und 
einem Kinderteller (2,00 Euro), 
Kinder bis 4 Jahre essen umsonst.

Anmeldungen bitte über die Liste, 
die am Sonntag davor in der 
Paul-Gerhardt-Kirche ausliegt oder 
telefonisch bis am Mittwoch vor dem 
jeweiligen Termin bei Familie Rostan 
(Tel. 43359).
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unser Jugendhaus ist 
renoviert

Die Renovierung unseres Jugend-
hauses in der Johannesstraße ist 
abgeschlossen. Mit einer kleinen 
Einweihungsfeier wurde es den 
Jugendlichen zur Benutzung mit den
Jugendgruppen übergeben. Wir dan-
ken allen Spendern sehr herzlich für 
Ihre Unterstützung.

Jugendhaus Einweihung
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Pralinenworkshop im Jugendhaus 
Pralinenkurs in der neuen Küche mit Herr Herrenbauer am 25.03.2017
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Gemeinde-Radtour am 1. Mai 2017

Wer hat Interesse, an einer kleinen Gemeinde-Radtour am 1. Mai 2017  
teilzunehmen? Bitte bei Frau Wisniewski melden (Tel. 92 06 31)

Es könnte interessant sein, mal so mit 
seiner Seele zu sprechen und zu gu-
cken, was dabei herauskommt.
Vielleicht wollen Sie sich von den Ideen 
und Überlegungen der “Sternstunde” 
dazu anregen lassen. Oder einfach nur 
dabei sein und eine Abendstunde in 
der Kirche genießen.

Am Sonntag, 14. Mai um 18 Uhr  
in der Paul-Gerhardt-Kirche.

Es gibt wieder schöne ganz besondere 
Musik: Lilia Amatuni und Alex Tuma-
nian, aramäische Christen aus Syrien, 
singen und spielen für uns.

Wer sich gerne an der Vorbereitung 
beteiligen möchte, ist herzlich will-
kommen beim ersten Treffen am 
Mittwoch, 26. April um 19 Uhr in 
der Friedenstraße 6.

Kinderbibelwoche 2017

„Was brauchst du, meine Seele?“
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Liebe Konfirmanden und  
Konfirmandinnen, 

seit Monaten geht ihr jetzt schon 
in den Konfirmandenunterricht, 
um für eure Konfirmation gut vor-
bereitet zu sein. Ihr lernt vertie-
fend über den Religionsunterricht 
der Schule hinaus die einzelnen 
Aspekte des christlichen Glaubens 
und der protestantischen Kirche 
kennen, um mit der Konfirmation 
das Taufversprechen zu erneuern 
und als – im kirchlichen Recht – 
erwachsenes Gemeindemitglied in 
der Kirche aufgenommen zu wer-
den.
Ja, ihr habt richtig gelesen, mit 
der Konfirmation ist man im kir-
chenrechtlichen Sinn erwachsen. 
Ihr dürft ab der Konfirmation z.B. 
Taufpate werden und auch eigen-
verantwortlich über eure Teilnah-
me am Religionsunterricht in der 
Schule bestimmen. 
Ihr wisst, dass für alle, die in der 
Schule keinen Religionsunterricht 
besuchen, die Teilnahme am Fach 
Ethik Pflicht ist.
Was ist eigentlich der Unterschied 
zwischen Religion und Ethik? Das 

ist ein großes, wissenschaftliches 
Feld, das studierte Leute seit Jahr-
tausenden zu erforschen und zu 
erklären versuchen. Beide, Reli-
gion und Ethik, beschäftigen sich 
mit den Voraussetzungen und der 
Bewertung menschlichen morali-
schen Handelns. Im Schulunter-
richt sind deshalb viele Themen 
in beiden Fächern sehr ähnlich.  
Religion ist aber noch viel mehr: 
Ein religiöser Mensch glaubt an 
Gott. Wir dürfen daran glauben, 
dass Gott für uns da ist, dass wir 
mit allen unseren Sorgen, unseren 
Zweifeln und unseren Freuden im 
Gebet zu ihm kommen dürfen. 
Das kann und will uns die weltliche 
Ethik nicht bieten. Und allein schon 
die Ruhe im Gebet, das Wissen  
um Gottes Nähe hilft uns oft aus 
Verzweiflung oder ermutigt uns zu 
einer Lebensentscheidung.

Liebe Konfirmandinnen und Kon-
firmanden, eure Entscheidung zur  
Konfirmation liegt gerade vor 
euch. Es ist auch eine Entschei-
dung für die Religion (für Gott?) 
in eurem Leben.

E. Schulze

Konfirmation – und was kommt dann?
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Konfirmation 2017 
 
Erlöserkirche  
Sonntag, 14. Mai, 10.00 Uhr

Konfirmiert werden:
Daniel Agyei
Finn Dietz
Laura Glatz
Kiara Gutbrod
Franziska Hanser
Jakob Heiden
Jurij Höppner
Clara Jacobs
Kira Kalinka 
Greta Kleine
Arta Lapastica
Franziska Lutz
Janina Märkel
Sonja Rehberg
Emma Schäfer
Anne Schlüter
Daniel Scholz
Fiona Soyez
Johanna Trapp
Philipp Verl
Florian Wulsdorf 

Paul-Gerhardt-Kirche  
Sonntag, 21. Mai, 10.00 Uhr

Konfirmiert werden:
Niklas Foith
Elisabeth Graf
Magdalena Graf
Noel Haile
David Krauß
Franz Michel
Jannik Pechwitz
Marvin Pflugfelder
Alexa Schwartz

Anmeldung zur Konfirmation 
2018

Herzliche Einladung zum Konfirman-
denunterricht und zur Konfirmation 
2018 an alle Jugendlichen, die zwi-
schen dem 01. August 2003 und dem 
31. Juli 2004 geboren wurden bzw. 
noch die 7. Klasse besuchen!

Ein erstes Treffen der Konfirmanden 
und Konfirmandinnen und das Konfi- 
Wochenende werden noch vor den 
Sommerferien stattfinden. Der regu-
läre Konfirmandenunterricht beginnt 
dann mit dem neuen Schuljahr.

Anfang April werden Anmeldeschrei-
ben verschickt. Wer kein Schreiben 
erhält, und an der Konfirmation teil-
nehmen möchte, kann sich gerne im 
Gemeindebüro melden (Tel. 92 60 96).

Die Konfirmation feiern wir am  
29. April 2018 in der Erlöserkirche. 

Ob es einen zweiten Termin gibt, kön-
nen wir erst nach der Anmeldung ent-
scheiden.

Die Anmeldung für alle findet statt 
am 26. April 2017 zwischen 16.00 
und 18.00 Uhr, im Gemeindehaus 
Osterholzallee 51.

Bitte das Anmeldeformular ausgefüllt 
mitbringen.
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Das Reformationsjubiläum be-gehen

Unter dem Motto „Verleih uns Frieden“ findet an Himmelfahrt ein ökumeni-
sches Wandelkonzert zur Reformation statt.
Musik als eine Form, unseren Glauben auszudrücken, soll uns leiten, wenn wir 
miteinander unterwegs sind. So werden wir neben kurzen Wortbeiträgen zu 
Aspekten der Reformation die Chöre der verschiedenen Kirchen hören und  
gemeinsam singen.

Ein ad hoc Chor wird in jeder Kirche das “Verleih uns Frieden” von Felix  
Mendelssohn-Bartholdy singen. Dafür gibt es 2 Proben: am 15. und 22. Mai 
jeweils um 20 Uhr in der Neuapostolischen Kirche in der Osterholzallee.

Die einzelnen Stationen des Weges:

14.00 Uhr,	 Neuapostolische Kirche in der Osterholzallee mit Chor & Orchester
15.30 Uhr,	 methodistische Kirche in der Friedrichstraße mit dem Posaunenchor
17.00 Uhr,	 evangelische Kirche auf der Karlshöhe mit dem Gospelchor
18.00 Uhr,	 katholische Schloßkirche mit dem Kinder- und Teeniechor

Die Wegstrecken betragen jeweils ca. 1,7 km. Eine Teilnahme mit dem Fahrrad 
ist möglich. Für eine Stärkung ist gesorgt.artz

Frühlings- und Ostermarkt

Die Ehrenamtlichen der Bastel- und 
Gesprächsrunde des Altenpflegeheims 
der Karlshöhe Ludwigsburg laden ein: 

zur vierten Auflage des Frühlings-  
und Ostermarkt am So, 09.04.2017 
von 14.00 – 16.30 Uhr. 

Ort: Haus am Salon, Eingangs
bereich, Paulusweg 2, Ludwigsburg

Zum Verkauf kommen Produkte für 
den Ostertisch, Gebasteltes und Ge-
backenes, Frühlingsdekoration und 
vieles mehr. Mit dem Erlös wird ein 
Projekt im Haus am Salon unterstützt.
Das Café Salon hat ebenfalls geöffnet, 
die Ehrenamtlichen des Café-Teams 
bewirten gerne im Anschluss an den 
Bummel durch den Frühlings- und 
Ostermarkt.
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Auszeit-Abende: Vom 
Mündigwerden der Christen 
– und wie unser Glaube zur 
Sprachen findet.

Über den Glauben reden – geht das 
überhaupt? Ist das nicht Privatsache?
Und sollten wir es doch einmal probie-
ren, merken wir schnell, wie schwierig 
das ist.
Wir spüren: Mit dem Austausch 
von Schlagworten ist es nicht getan!  
Wir brauchen Einstiegsmöglichkeiten,  
Übersetzungshilfen. 

In diesem Seminar wollen wir den 
Fragen nachgehen: Wo sind Anknüp-
fungspunkte im Leben unserer Mit-
menschen, auf welche Lebensthemen 
und Lebenssituationen können wir 
vom Glauben her Antwort geben?

Wie können Antworten aussehen, ohne 
dass sie aufgesetzt und weltfremd 
klingen?
Wie können wir auf Schlagworte re-
agieren? Stimmig, nicht von oben her-
ab und doch der inneren Überzeugung 
folgend – wie kann solch ein Gespräch 
aussehen?

16. Mai / 1. Juni 2017, 20.00 Uhr  
Gemeindehaus Arche  
Osterholzallee 51

Sie sind herzliche eingeladen, ich 
freue mich auf die Abende. Pfarrer 
Stricker

Kantate zum Mitsingen

Nach der gelungenen Aufführung einer Bach-Kantate im letzten Jahr soll auch 
dieses Jahr im Herbst wieder Musik im Gottesdienst erklingen. Dieses Mal wur-
de die Choralkantate „Wer nur den lieben Gott lässt walten“ von Felix Mendels-
sohn Bartholdy ausgesucht.
Thomas Meyer lädt herzlich dazu ein, sie gemeinsam einzuüben. Wer hat Lust 
mitzusingen? Gesucht werden Sänger*innen mit Chorerfahrung, die Noten  
lesen sowie ihre Stimme halten können.

Die erste Probe ist am 27.5.2017 um 17 Uhr in der Paul-Gerhardt-Kirche. 

Die Termine für weitere Proben werden gemeinsam ausgemacht. Zur  
Aufführung kommt die Kantate im Gottesdienst am 19. November in der 
Paul-Gerhardt-Kirche.
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Ausstellung „Blickwechsel“ 
im Haus am Salon

Anfang des Jahres 2016 startete die 
Tanz- und Theaterwerkstatt gemein-
sam mit dem Fotografen Rüdiger 
Schestag einen Aufruf. Gesucht wur-
den Angehörige von Menschen mit 
Demenz, die Lust hatten, von sich 
(und ihren Angehörigen) ein profes-
sionelles Familienportrait machen zu 
lassen. Für sich, als schönes Geschenk 
und Momentaufnahme, und auch für 
die Öffentlichkeit. (Pflegende) Ange-
hörige leisten einen immensen Beitrag 
für ihre Familien, Freunde, Bekann-
ten, aber auch für die Gesellschaft. 
Grund genug ihnen stellvertretend für 
die vielen pflegenden Angehörigen 
in Deutschland ein Gesicht zu geben. 
Entstanden sind Portraits, die ihre 
Einzigartigkeit zeigen und ebenso als 
Familienportrait für sich stehen.

Ausstellung vom 31.03. – 19.05.17 
im Haus am Salon, Karlshöhe Lud-
wigsburg, Paulusweg 2, täglich von 
09.00 – 18.00 Uhr geöffnet. 

Herzliche Einladung zur Vernissage 
am Mi, 05.04.17 um 17.00 Uhr mit 
Rüdiger Schestag.

Bei Rückfragen wenden Sie sich  
bitte an: Diakonin Ute Mannsdörfer,  
Tel. 965310, ute.mannsdoerfer@karls
hoehe.de.

Termine bitte vormerken:

Konzert 17. Juni 2017
Der Philharmonische Chor Lud-
wigsburg gibt im Rahmen eines 
Choraustausches mit Ludwigsburgs 
Partnerstadt St. Charles zusammen 
mit Mitgliedern der Hope Luther-
an Church und der First Methodist 
Church ein Konzert am 17. 6., 19.00 
Uhr, in der Erlöserkirche. 
Auf dem Programm stehen weltliche 
und geistliche Lieder von Bruckner, 
Brahms, Mendelssohn, Mozart und 
Rutter und natürlich amerikanisches 
Liedgut.

Gemeindefest 25. Juni 2017
Unser diesjähriges Gemeindefest fei-
ern wir am 25. Juni 2017 rund um die 
Erlöserkirche. Wir möchten Sie schon 
heute sehr herzlich dazu einladen!

Weltgebetstag, 3.3.2017
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Entdeckungen im  
Land des Glaubens 
Herzliche Einladung!

Wenn …
… �Sie Ihr Verhältnis zum christlichen 

Glauben neu überdenken wollen,
… �Sie nach verständlichen Informati-

onen über das Christsein und nach 
praktischen Zugängen zum Glau-
ben suchen,

… �Sie mit anderen über diese The-
men und Ihre Fragen ins Gespräch 
kommen wollen,

… �Sie Entdeckungen im Land des 
Glaubens machen wollen – ohne 
dabei kirchlich vereinnahmt oder 
bedrängt zu werden,

… �einfach den „neuen“ Pfarrer ein we-
nig näher kennenlernen möchten

dann …
werden Sie mit Gewinn an SPUR8 
teilnehmen.

SPUR8 ist ein Gemeindeseminar zu 
Grundfragen des Glaubens. Dabei be-
geben Sie sich auf eine Reise ins Land 
des Glaubens, zu sich selbst, zu ande-
ren und zu Gott. Eine Reise, die span-
nend und lehrreich ist, die Spaß macht, 
den Horizont erweitert und das Leben 
verändern kann. 
Die Treffen beginnen jeweils um 20.00 
Uhr, dauern ungefähr zwei Stunden 
und bestehen aus jeweils zwei Kurz-
vorträgen, die durch interessante Bil-
der illustriert werden, und Gesprächs-
runden, in denen man seine eigenen  

Lebens- und Alltagserfahrungen ein-
bringen kann. Fragen des Glaubens 
sowie persönliche Gedanken und Er-
lebnisse werden dadurch unmittelbar 
in Zusammenhang gebracht.
Nach jedem Treffen erhalten die Teil-
nehmenden ein ansprechend illustrier-
tes Heft, in dem das jeweilige Thema 
zusammengefasst ist und das zu weite-
rem Nachdenken anregt.

26.06.2017
Gott – wie diese Reise mein Bild verän-
dern kann, Sinn – wie ich ihm auf die 
Spur komme

03.07.2017
Glaube – wie ich trotz Hindernissen 
weiterkomme

11.07.2017
Sünde – was es damit auf sich hat 

13.07.2017
Jesus – wo sich Himmel und Erde  
berühren

20.07.2017
Christ werden – wie Gott mit mir  
anfängt

23.07.2016
Gottesdienst – wir feiern das Fest des 
Lebens (18.00 Uhr in der Erlöserkirche).

Ich freue mich auf die gemeinsamen 
Abende, bei Fragen zum Kurs können 
Sie sich gerne bei mir melden (970047) 
oder sich direkt im Gemeindebüro an-
melden. Pfarrer Joachim Stricker
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Gemeindehaus Osterholzallee 

Eltern-Kind-Gruppe
Montags
15.00 – 17.00 Uhr
Altersgemischte Gruppe
Monica Stegmann
Tel.: 6 85 13 01

Dienstags
10.00 – 11.30 Uhr
Frühjahr/Sommer 2016 geborene 
Kinder
Jessica Rückert
0177/2495489

Konfirmandenunterricht
Mittwochs (außer in den Schulferien)
Beginn: 15.00 Uhr

Gesprächskreis für Frauen
Dienstag, 04.04., 14.30 Uhr
„Gelassenheit“
Dienstag, 09.05.
Besuch von Hornmoldhaus und 
Städt. Galerie in Bietigheim
Erika Heim, Tel. 46 03 42
Ruth Kriegbaum, Tel. 4 13 03

Kinderkirchprojekte
Jugendreferent Clemens Mohn,  
Tel: 97 14 14

Kirchengemeinderatssitzung
Mittwoch, 05.04. und 10.05., 19.30 Uhr

Seniorengruppe „Impuls“
Donnerstag, 27.04., 
Filmnachmittag mit Klaus 
“Aus dem Leben von Heinz Rühmann  
– ein Filmbeitrag“. Gäste sind will-
kommen!
Donnerstag, 18.05., Spiele
15.30 – 17.00 Uhr
Roswita Claß, Tel. 46 23 94
Inge Tröber, Tel. 01 72/7 57 97 24

Seniorengymnastik
Donnerstags, 14.30 – 15.30 Uhr
Sigrid Sautter, Tel. 0 71 56/3 48 49
Roswita Claß, Tel. 46 23 94

Seniorennachmittag
Dienstag, 25.04., 14.30 Uhr
„Ein Gespräch über Engel“ mit der 
Künstlerin Erne Schäfer, Pflugfelden
Dienstag, 30.05., 14.30 Uhr
Thema: “Das Windrad – ein bürger-
schaftliches Projekt“ mit Frau  
Hallmann, Ingersheim
Wer einen Fahrdienst benötigt, bitte 
vorher im Gemeindebüro melden.

Sportgruppe
Gruppe I: Dienstags, 18.30 Uhr
Gruppe II: Dienstags, 20.00 Uhr
Jutta Engel, Tel. 46 46 96

Wir laden ein
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Tanzkreis 
Freitags, 20.00 Uhr
Fam. Wieland, Tel. 46 17 54

Jugendhaus Johannesstraße

Frauen-Treff
Mi., 12. April, 19.00 Uhr
Kulturabend
Di., 9. Mai, 18.00 Uhr
Treff im Studio Eleganz & Grazie von 
Jana Frantal, Eglosheim, Lichtäcker 
36/5 (Kontakt über Gabi; 20 €/P.;  
2-3 Stunden)
Beatrix Wisniewski, Tel. 92 06 31
Elke Roth

Tischtennis 
Donnerstags, 20.00 Uhr 
für Erwachsene und 
Jugendliche ab 16 Jahren
Alexander Enns, Tel. 92 45 15

Gemeindehaus Friedenstraße

Bastelgruppe
Dienstags, 19.00 - 22.00 Uhr, 
alle 2 Wochen (außer Ferien)

Paul-Gerhardt-Treff 
Freitag, 07.04. und 05.05., 19.00 Uhr

Gemeindeessen
Donnerstag, 13.04. und 11.05.
ab 12.00 Uhr

Paul-Gerhardt-Kirche

Kinderchor „Powerleins“
Freitags, 18.00 Uhr
Kara Haass, Email: gospelpower- 
info@web.de
www.gospelpower-ludwigsburg.de

Gospelchor
Freitags, 19.30 Uhr
Kara Haass, 
Email: gospelpower-info@web.de
www.gospelpower-ludwigsburg.de

Gebetskreis für Frauen
Termine monatlich nach  
Vereinbarung
Marianne Bantel, Tel. 46 21 61
Waltraut Bühler, Tel. 92 94 98

Jungschar
Für Kinder von 6 bis 12 Jahren
Jeweils freitags von 16.00 Uhr bis 
17.30 Uhr

Wunschliedersingen
Auf Grund geringer Nachfrage wird 
das Wunschliedersingen in der 
Paul-Gerhard-Kirche vorläufig nicht 
angeboten

Turnhalle der Friedensschule

Gymnastik für Männer
Dienstags, 18.00 - 19.00 Uhr 
(nicht in den Ferien)
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Wirbelsäulen-Gymnastik 
für Frauen ab 50
Montags, 16.00 - 17.00 Uhr
(nicht in den Ferien)

Reiseclub

Dienstag, 04.04. Betz-Modewerk 
Ödenwaldstetten
Dienstag, 02.05. „Wasser – Wolken 
– Wind“ in Werken der Sammlung 
Würth in Schwäbisch Hall
Abfahrtszeiten: 10.00 Uhr Paul- 
Gerhardt-Kirche
10.10 Uhr Erlöserkirche
10.20 Uhr Pflugfelden
Rückkehr ca. 17.00 Uhr
An- und Abmeldungen: Fam. Rostan, 
Tel. 4 33 59

Ökumenische Andachten ASB-
Tagespflege und im Haus am  
Römerhügel 

(Oscar-Walcker-Str. 12 – 14)
Wir feiern in der Tagespflege  
(1. Stock) abwechselnd einen evan-
gelischen oder katholischen Gottes-
dienst. Interessierte Gemeindeglieder 
sind herzlich eingeladen mitzufeiern.
Freitag, 28.04., 11.00 Uhr,  
Tagespflege, Diakon Hellmuth
Freitag, 19.05., 11.00 Uhr,  
Tagespflege, Pfarrer Stricker

Gemeindebüro
Erbestr. 7
Tel. 92 60 96, Fax 92 60 03
E-Mail: pfarrbuero@weststadt
gemeinde-lb.de
homepage: weststadtgemeinde-lb.de
Pfarramtssekretärin: 
Sabine Herrmann

Öffnungszeiten:
Di, Do	 8.00 – 12.00 Uhr
Fr	 8.00 – 11.00 Uhr
Mi	 14.00 – 18.00 Uhr
Konto: Kreissparkasse Ludwigsburg
IBAN: DE04 6045 0050 0000 039648
BIC: SOLADES1LBG

Adressen

Evangelische Kirchengemeinde Ludwigsburg West
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Evangelische Kirchengemeinde Ludwigsburg West

Pfarramt Erlöserkirche
Pfarrer Joachim Stricker
Erbestraße 7
Tel. 97 00 47, Fax 92 60 03
E-Mail: joachim.stricker@elkw.de
Mesnerin: Hildegund Tartler
Hans-Thoma-Str. 12
Tel. 92 48 31
Organistin: Antje Krauter
Gemeindehaus: Osterholzallee 51
Jugendhaus: Johannesstraße 22

Pfarramt Paul-Gerhardt-Kirche
Pfarrerin Margret Rittmann
Friedenstr. 6
Tel. 4 10 71, Fax 92 60 03
E-Mail: pfarramt-pg@weststadt
gemeinde-lb.de
Mesnerin: Erne Rostan
Schönbeinstr. 42
Tel. 4 33 59
Gemeindehaus: Friedenstr. 35

Diakonie- und Sozialstation
Boas Frei, Brigitte Vochazer
Karlstr. 24/1
Tel. 9 54 28 00
Nachbarschaftshilfe:
Hannelore Vollert
Tel. 9 54 28 10

Kindertageseinrichtungen
Kindergarten Friedenstraße
Leitung: Sabrina Neumann
Friedenstr. 35
Tel. 46 49 37
E-Mail: kiga.friedenstrasse@evk-lb.de

Kindergarten Johannesstraße
Leitung: Helga Morhardt
Johannesstr. 22
Tel. 92 08 30
E-Mail: kiga.johannesstrasse
@evk-lb.de
Öffnungszeiten:
Mo – Fr 7.30 – 13.30 Uhr

Kindertagesstätte Kurfürstenstraße
Leitung: Cornelia Vogel
Kurfürstenstr. 2/1
Tel. 92 30 82
E-Mail: kindertagesheimat@evk-lb.de

Layout:	 iXmedia GmbH
Titelbild:	 Shutterstock.com
Redaktion:	� Joachim Stricker, 

Hannelore Vollert, 
Erika Schulze,  
Beatrix Wisniewski

Auflage:	 2500



Ökumenisches abendgebet 
Das ökumenische Abendgebet fi ndet jeden Freitag um 19.00 Uhr in der Kapelle von 
St. Johann statt.

gottesdienste

Sonntag 02.04. 09.30 Uhr PG: Gottesdienst / Stricker
   11.00 Uhr  EK: Elf-Uhr-Gottesdienst mit Taufe / Stricker und Team

Donnerstag 06.04. 09.25 Uhr  PG: Ökumen. Schulgottesdienst / Rittmann und Team

Sonntag 09.04. 10.00 Uhr  EK: Gottesdienst mit dem Gospelchor / Stricker

Gründonnerstag 13.04. 19.00 Uhr  PG: Abendmahl an Tischen / Rittmann

Karfreitag 14.04. 09.30 Uhr  PG: Gottesdienst mit Abendmahl / Rittmann
   10.45 Uhr  EK: Gottesdienst mit Abendmahl / Rittmann

Ostersonntag 16.04. 05.30 Uhr  EK: Ostermorgenfeier mit Abendmahl/ Stricker
   08.30 Uhr  Ökum. Gottesdienst / Friedhof Pfl ugfelden / Haas
   09.30 Uhr PG: Gottesdienst / Stricker
   10.45 Uhr EK: Gottesdienst / Stricker

Ostermontag 17.04. 18.00 Uhr Stadtkirche: ACK-Gottesdienst

Sonntag 23.04. 09.30 Uhr PG: Gottesdienst
   10.45 Uhr EK: Gottesdienst

Sonntag 30.04. 11.00 Uhr  11-Uhr-Gottesdienst / Stricker und Team

Samstag 06.05. 16.30 Uhr  EK: Gottesdienst für kleine Leute / Team

Sonntag 07.05. 09.30 Uhr PG: Gottesdienst / Stricker
   10.45 Uhr  EK: Gottesdienst mit Taufe / Stricker

Samstag 13.05. 19.00 Uhr EK: Abendmahl (Saft ) zur Konfi rmation / Stricker

Sonntag 14.05. 10.00 Uhr EK: Konfi rmation / Stricker
   18.00 Uhr PG: Sternstunden-Gottesdienst / Rittmann und Team

Samstag 20.05. 14.00 Uhr  EK: Trauung / Stricker
   19.00 Uhr PG: Abendmahl (Saft ) zur Konfi rmation / Stricker

Sonntag 21.05. 10.00 Uhr PG: Konfi rmation / Stricker

Christi Himmelfahrt 25.05. 14-18 Uhr   Musikalische Wanderung mit Andachten zur Refor-
mation / Rittmann und ACK-Team

Sonntag 28.05. 10.00 Uhr PG: Gottesdienst / Rittmann

gottesdienste


